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Vorwort

Zwei Jahre nach Erscheinen der vierten Auflage kann bereits die fünfte Auflage vor-
gelegt werden. Die in den Vorauflagen konstatierte Zunahme der Dynamik in der
Rechtsprechung des Europäischen Gerichtshofs für Menschenrechte setzt sich fort.
Um die zeitnahe Begleitung der Rechtsprechung auf möglichst hohem Niveau ge-
währleisten zu können, ist es notwendig geworden, die Last der Arbeit auf zwei Auto-
ren zu verteilen. Katharina Pabel hat das Lehrbuch seit der ersten Auflage begleitet
und wird mit dieser Auflage zur Mitautorin.
Wir waren bestrebt, den Umfang des Buches gegenüber der Vorauflage möglichst
konstant zu halten. Gleichzeitig sollten keine Abstriche in der Darstellung und Analy-
se der Straßburger Rechtsprechung gemacht werden. Dies hat es erfordert, einerseits
den ersten Teil des Buches über die Grundlagen etwas zu straffen und andererseits die
Auseinandersetzung mit älterer Literatur und insbesondere mit der Praxis der weiland
Europäischen Kommission für Menschenrechte zu kürzen. Dies ist keine Gering-
schätzung der oft sehr grundlegend geführten Diskussionen in den ersten Jahrzehnten
der Konvention, sondern dem Ziel geschuldet, in einem noch überschaubaren Um-
fang den derzeitigen Stand von Rechtsprechung und Literatur in möglichst hoher
Qualität darzustellen. Für weitergehende Auseinandersetzungen sei auf die ersten vier
Auflagen und die dort wiedergegebene Kommissionspraxis und Literatur verwiesen.
Die Neuerungen im Inhalt der fünften Auflage betreffen nicht nur die Rechtspre-
chung der letzten beiden Jahre, die durch eine Vielzahl von wichtigen Entscheidungen
der Kammern, aber auch der Großen Kammer geprägt sind. Daneben ist das Inkraft-
treten des 14. Protokolls zu vermelden, das insbesondere im zweiten Teil des Buches
über das Verfahren vor dem Gerichtshof Eingang gefunden hat. Die erste Praxis des
EGMR in der Anwendung des 14. Protokolls und der durch dieses bedingten Neu-
erungen im Verfahren konnten bereits eingearbeitet werden. Auch der bevorstehende
Beitritt der Europäischen Union zur EMRK im Gefolge des Vertrags von Lissabon ist
bereits berücksichtigt.
Die ersten vier Auflagen enthielten ein Verzeichnis der wichtigsten Entscheidungen
des EGMR. Dieses Verzeichnis hatte den Zweck, dem Leser einen Eindruck von den
„leading cases“ zu vermitteln. Bei näherer Betrachtung zeigt sich indes, dass dieses
Verzeichnis angesichts seines Umfangs diese Funktion nicht mehr erfüllen kann. Wir
haben es daher weggelassen und verweisen den Leser auf die Rechtsprechungsüber-
sichten am Beginn jedes Abschnitts zu einem einzelnen Menschenrecht.
Diese fünfte Auflage wäre nicht ohne die Hilfe der Mitarbeiterinnen am Institut für
Österreichisches und Europäisches Öffentliches Recht an der Wirtschaftsuniversität
Wien, Frau Christina Hochhauser LL.M. und Frau Franziska Paefgen LL.M., zu-
stande gekommen. Beiden danken wir an dieser Stelle für ihren großen Einsatz und
ihre vorzügliche Arbeit. Herrn Dr. Patrick Schäfer, Jurist in der Kanzlei des EGMR,
danken wir für wertvolle Hinweise zum Abschnitt über das Verfahrensrecht. Frau
Martina Almhofer LL.B. hat sich bei der Korrektur der Fahnen verdient gemacht.
Danken möchten wir auch für die vielen Zusendungen, die uns auch in dieser Auf-
lage bereicherten und möglichst vollständig eingearbeitet wurden.

Wien/Linz, im Oktober 2011 Christoph Grabenwarter
Katharina Pabel
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Aus dem Vorwort der 1. Auflage

Am 3. September 2003 werden genau fünfzig Jahre vergangen sein, seit die Europä-
ische Menschenrechtskonvention in Kraft getreten ist. Vor bald fünf Jahren wurde
ihr Rechtsschutzsystem mit der Einrichtung eines neuen ständigen Gerichtshofs
grundlegend neu gestaltet. Diese beiden Umstände sind äußere Zeichen für die Be-
deutung und den Erfolg der EMRK. Der Bedeutungszuwachs dieses internationalen
Menschenrechtsvertrags seit dem Jahr 1990 manifestiert sich aber noch in einigen
weiteren Entwicklungen. Zum Ersten wurde die Grenze des Gebiets jener Staaten,
die Mitglieder sind, vom ehemaligen „Eisernen Vorhang“ weit über das geographi-
sche Europa hinaus in den Kaukasus hinein und bis an den Pazifik verschoben, im
„Europäischen Menschenrechtsraum“ leben heute rund 800 Millionen Menschen.
Zum Zweiten hat die Rechtsprechung des Menschenrechtsgerichtshofs in diesem
Zeitraum in einem Maße zugenommen und eine Breite wie Tiefe erreicht, dass nahe-
zu alle Bereiche der nationalen Rechtsordnungen von ihr betroffen sind. Zum Drit-
ten haben fast alle Mitgliedstaaten die EMRK auf die eine oder andere Weise auch
innerstaatlich zum verbindlichen und unmittelbar geltenden Maßstab gemacht. Und
viertens schließlich gewinnt die EMRK über das Recht der Europäischen Union an
Bedeutung: Seit dem Vertrag von Maastricht findet sich ein ausdrücklicher Verweis
auf die EMRK im heutigen Art. 6 Abs. 2 des Unionsvertrages; der Gerichtshof der
Europäischen Gemeinschaften nimmt mehr und mehr auf die EMRK und die
Rechtsprechung des EGMR Bezug; und die Grundrechte-Charta nimmt schließlich
den „acquis conventionnel“ gleichsam in sich auf.

Dementsprechend verwundert es nicht, dass die EMRK auch in der Lehre an den
Universitäten Deutschlands, Österreichs und der Schweiz gleichermaßen an Bedeu-
tung gewonnen hat. Das vorliegende Buch soll eine Grundlage für das Studium der
Grund- und Menschenrechte im Allgemeinen bilden, aber auch den Einstieg in die
spezialisierte Befassung mit der EMRK erleichtern. Darüber hinaus soll es aber auch
der Praxis einen Einblick in das weltweit erfolgreichste System des internationalen
Menschenrechtsschutzes geben und weiterführende Hinweise auf Rechtsprechung
und Literatur bieten.
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